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Das Note Kreuz. 25>l!

ver,fichue». Wie hoffe» und bitten alle, das; z billigen Preis von Isr. lt.— das gange Iahe
sie uns auch im kommenden Jahr treu bleiben. belehrenden und unterhaltenden Lesestoff bringt
Sammelt neue Abonnenten! Bedenket, und lasset keine Schlußprüfung eines Summ

daß das Sprichwort „Rast' ich, so rost' ich" ritew oder Krankenpflegeknrses vorübergehen,

mich für unS gilt! ohne ihn? neue Leser und Abonnenten zuzu-
Pereinsvorstände und ihr, eifrige Leser, führen,

empfehlet euer Bereinsorgan, das für den î

Kuri bevor unter klatt in à prelle gebt, erkalten wir à srlckütternlls
ìiuncle von llsni unerwarteten kinlcksîcle à kerrn

C6. Dirimerinann in kasel,
Mitglied der Direktion des tctaoekeritctien Koten Kreuzes,
Cürenmitgiied des sctaoàentctien Militdrlanitcitzverein5,

Eürenprdiident des Militdrianitätsvereinz und vrcilidsnt des 5aniariterverbande5 kalel.

Unter üem Cinclruck cies großen Verlultss. 6en llurcb clielen Lioàlall
clie kreiwillige külke llsr 5ckwà erlitten bah begnügen wir uns kür beute
mit üieler kurzen ksnacbricktigung unlsrss belerkreiles unü entbieten üer
kckwsrgeprükten familis üen Uuzllruck kerilicber Lsilnabme an ibrem bsiüs.

Oie ksÄaktion.

tlukrut tür à làeiieritctie Kote kreui.

Bei Beginn des Winters, wo an die

Pereinsvorstände wieder die Iragc herantritt,
in welcher VRise sie den? Abbröckeln ihres

Mitgliederstandes begegnen »nd der Sache
des Roten Lreuzes neue Anhänger zuführen
können, machen wir auf den folgenden zur
allgemeinen Propaganda geeigneten Aufruf
aufmerksam.

Derselbe wird von der Direktion des

schweizerischen Roten Kreuzes den Vereinen

zur Pälfte des Erstelllingspreises, d. h. zu
ä Jr. per Tausend oder M Its. per Dnudert

zur Vertilgung gestellt. Bestellungen sind zu

richten au das Zentralfelretariat des schweizm

rischen Roten Lreuzes in- Bern.

Bit' M'ilìt'5 Mil.'»! Bit' Wies VN'»'.

gn der Zchiveiz, wir überall aus dem Erdenrund,

ruht das litote K cru,, uni dru Grnndsätzen der ltzenfer

Konvention vom TT. Ülngnst leelll, rince internativ-

nalen Staat»vertrages, der von Schlveizeru entivorsen,

auf Schiveizerboden abgeschlossen und vom schweige-

rischen Vnnde»rat gehütet, der Humanität in der

Kriegsführnug Plag geschaffen hat.

In Ud Staaten sind zur Erleichterung des Eose»

der verivnndeten und kranken Soldaten Gesellschaften

vom Noten Kreuz entstanden, und ungezählte Mil
lionen sind in den letzten Jahrzehnten von ihnen aus

gewendet worden, um die Schrecken des Kriege» zu

mildern.

Während bet unsern Nachbarn fern und nah seit

vielen Jahren sz-ürsten »nd Staaten, Städte und

Landgemeinden in Teilnahme und Opferwilligkeit für
ihre plot Kreuz Pcrcine wetteifern, steht die Schweig

ihnen darin heute noch weit nach. Unser Paterland,
die Wiege des Noten Kreuzes, dessen Wcippenlüld

für daS Smnbvl der barmherzigen Eiebe im Krieg»

getümmel als Vorbild diente- unser Vaterland, da»

sonst so stolz ist auf seine zivilisatorische Aufgabe, e»

lägt sein Note» .Kreuz vvn den meiste» andern

Staaten überflügeln.
Ta» mus! ander» werden.

Tas schweizerische Rote Kreuz, 1KKU gegründet

und über drei Vierteile der Schweiz verbreitet, besitzt

gegenwärtig etwa lichtUE Mitglieder. Seine Arbeit


	Ed. Zimmermann in Basel

